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27. Unterzeichneter hüt die Ehre anzuzeigen, daß bei
ihm zur 43 sten königl. Sächsischen Dresdner Lotterie
der 7ten Klasse, welche den ^Oktober gezogen wird,
noch ganze Loose zu 27 Rthl. Sächsischer Konventions»
münze, oder in 20 Kreuzerstücken halbe a IZ2 Rthl,
Viertel ä 6 ^ Rthl. nebst Plane gratis zu haben sind;
in dieser Lotterie sind zu gewinnen, nämlich;

I Gewinn ä 30000
I — ä i 5 ooo

 I — ä 10000

1 — 3 5000

1 — 2 40 G 0

2 — Mit 3000

5 — mit 2000

40 — mit 1000

60 — Mit 400

unt&gt; noch eine andere Menge ansehnliche Prämien
und Gewinne; ich verspreche gute und promte Be
dienung. Dellevie,

Haupt, Kollekteur in Kassel, oberste Zohan,
nes, Straße, Nr. 3 '9*

23- Der Verfügung königlicher General,Direktion der
Fvrste in Kaffel zufolge, sollen nunmehr» die un,
term 8 . Juli I angezeigten und unterm 14. Au

gust d. I. wieder aufgerufenen Dielen,Versteigerun,
gen auf den königl. Sagemühlen zu Osterode, Herz
berg und Overthili künftig an den damals bestimm,
ten Tagen statt finden, und werden die ersten Lici-
tationeu daher gewiß, und zwar auf Osteröder Sa,
gen ühle den roten Oktober, auf Herzderger Sage,
Mühle dem il. Oktober, aufOderthaler Sagemuhle
den ,2teu Oktober d.I. abgehalten werden, welches
hiedurch mir Bezug auf die Bekanntmachung vom
8 ten Juli d. I. zur Kenntniß des Publikums ge,
-rächt wird.

Herzberg den 2. September I8lZ.
Der Inspekteur der Forste

v. Uölar.

 24. Zum Behuf des Hospitals sollen 1600 Pf. frische
ungesalzene Butter angekauft, und die Lieferung
derselben, soll dem Wentgstfordernden überlassen
werden, welches zu dem Ende bekannt gemacht wird,
damit tiejenigen, welche diese Lieferung überneh,
men wollen, sich Mittwoche den 22. dieses früh,

«Uhr, in hiesiger Infpektur einfinden, fordern und
aalva ratiücatiene Zuschlags gewärtigen können.

Haina den 4. Septbr. i 8 U.
Der Hospitals, Inspektor Der Küchenmeister

Exter. Cranz.
25. Auf Ersuchen des Herrn Oberförsters Johann

Wilhelm Schilbach zu Winterstein, Amts Fenne,
berg im Herzogthum Gotha, als Testaments, Er,
den mit der Rechtswvhlthat des Inventars der
zu Kassel verstorbenen Madam Wilhelmine Schtl,
dach, geh. Hammer, Witwe des vormaligen

 Herrn Burggrafen Schilbach, sollen die zum Nach,
lasse derselben gehörigen Meubles, Haue» und Kü
chen, Eeräthfchsften, Bett, Tifch»Leinen, und Sil,

berzeuge,auch einige Pretiosen und Bücher, Montags
den 12. laufenden Monats Nachmittags 2 Uhr, und
die folgenden Tage zur nemlichen Stunde in der
3 t«n Etage des Humburgifchen Hauses Nr 30 der

Marriotstraße dahier, durch den unterzeichneten
Notar Wille, welcher die gedachten Silberzeugs und
Pretiosen samt dem Bücher, Verzeichniß ausstellen
und vorzeige» wird, öffentlich an den Meistbieren,
den unter der Bedingung verkauft werden, daß
die erstandenen Sachen zu der beim Anfang jeder
Versteigerung angezeigt werdenden Stunden von den

. Zuschlags - Empfängern baar bezahlt und abgeholt,

widrigenfalls solche auf Gefahr und Kosten derselben
| sofort wieder auegebvten werden sollen.

Kassel den L. September 1813.
Dr. Wilhelm Wille,

.] . Distrikts-Notar-
i 26. Dienstags den i4ttn d. M. und etwa an den fol,

genden Tagen Nachmittags von 2 bis 5 Uhr wird
der Mobiliar - Nachlaß des vor kurzen dahier ver,

storbenen Herrn Perier-General-Kassirers des Staats,
schatzes, bestehend in einer goldenen Uhr, emi,
gem Silberwerk, Kleidungsstücken, Büchern, einer
Bettfpanne, einem auf dem Weinberge stehenden
GartenhäuSchen von Brettern rc. k. auf Requtst,
tivn der Erben durch den Unterzeichneten in des
Schmidtmcistcrs Kropf Behausung Nr. 129; der
Napolconshöher Straße an den Meistbietenden ge,
gen sofortige baute Zahlung verkauft werden.

Kassel den 9. September 18H.
C. A/Wachs,
Distrikts - Notar.

27. Donnerstag den 16. dieses Monate sollen bei hiess,
ger königlichen DomaincnrReccptur 22Vrrl. rZ Mtz.
Gerste, Caffelmaas, meistbierhend gegen daare
kastenmäßige Bezahlung verkauft werde«. Kauf,
liedhaber mögen sich demnach alsdann des Vor,
mittags von io bis ,2Uhrtn hiesiger Renthereywoh-
nung einfinden, und wird übrigens nachrichtlich be
merk:, daß bei erfolgenden annehmlichen Gehörender
Zuschlag sofort ertheilt wird.

Gudensderg am 7teu September igrZ.
Mö! l e r.

28» Montags den iZtcn d. M.Nachmittags von 2 bis
5 Uhr wird der Mobiliar-Nachlaß des Verstorbene,
Schreiners Adam Joseph dahier in einem silberne
Decher, einer silbernen Uhr, »einigen Kleidungs
stücken und andern Effekten bestchend.; in dem
Gläsnerschen Hause eine Treppe hoch Nr. 977 der
Waisenhauöstraße Kantons Unterstadt an den Meist

bietenden gegen alsbaldige baare Zahlung verkauft
werden.

C. A. Wachs,
Distrikts. Notar.

29. Es ist ein Vorrath schöner Schaafwolle, gutem
Lein-Saamen, und verschiedene Fuder Stroh zu
verkaufen. Nähere Nachricht in der untersten Kö,
mgsstraße Nr. nss.


